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Stratigraphische und mikropalaeontologische
Untersuchung der Scaglia (Obere Kreide-Tertiär) im

zentralen Apennin.
Von Otto Renz, Basel.

Mit 15 Tafeln (I—XV) und 14 Textfiguren.
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Vorwort.
Im Winter 1931/32 hatte ich Gelegenheit, als Studierender des

geologischen Instituts der Universität Bologna Exkursionen im
Apennin auszuführen. Bei diesem Anlass wies mich Herr Prof.
Michele Gortani, Direktor des genannten Instituts, darauf hin,
dass es sich lohnen würde, eine genauere stratigraphisch-palaeonto-
logische Untersuchung der „Scaglia" des zentralen Apennins
vorzunehmen. Im besonderen machte er mich auf das sogenannte „Problema
eo-miocenica" aufmerksam, d. h. auf die Frage, ob die im Hangenden
der Scaglia auftretenden Schichten, in denen von verschiedenen Autoren
Fossilien miocaenen Gepräges festgestellt worden waren, tatsächlich
dem Miocaen und nicht etwa älteren Schichten, im besonderen dem
Eocaen zuzuweisen seien.

Dieser Anregung folgend begann ich im Winter 1932 mit den
Untersuchungen im Gelände und zwar zunächst im umbrischen
Apennin, d. h. in der Gegend nördlich von Perugia und in der
Umgebung von Gubbio. Diese Arbeiten bestanden einerseits im
Aufmessen stratigraphischer Detailprofile der Scaglia und ihres Hangenden,

anderseits aber ergab sich auch die Notwendigkeit, einzelne
kleinere Gebietsteile im grossen Masstab 1 :25.000 zu kartieren.
Sehr bald zeigte sich, dass infolge der spärlichen Fossilführung brauch-
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